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Sonntag, 25.03. 2007 SG – TSV Biberach · in STETTEN 15.00 Uhr
Reservespiel: 13.15 Uhr
Sonntag, 01.04. 2007 TSV Cleebronn – SG · in Cleebronn 15.00 Uhr
Reservespiel: 13.15 Uhr

m.w.

Mut zur Veränderung…
Der TSV Stetten hat die Weichen auf Zukunft gestellt. In Stetten
standen und stehen große Veränderungen in dem Verein an, der
mit dem TSV Kleingartach gemeinsam vor „Urzeiten“ den
Grundstein für das spannende Kapitel Spielgemeinschaft
gelegt hat.
Der „Chef“ Lothar Neumann mit Namen, unzählige Jahre
Verantwortlich für die Fußballgeschicke in Stetten, nahm nach 6
Jahren seinen Hut und übergab das Zepter an Günther Zielke.
A propos Hut: wir sagen Chapeau und ziehen denselben vor einer
solchen Entscheidung. Mit Günther Zielke, Gönner, Sponsor, ja
Mäzen des TSV Stetten und der SG übernimmt ein Mann
Verantwortung in einem Verein und in einer Situation, bei der
Veränderungen anstehen, sogar anstehen müssen.
Das tolle daran: Günther Zielke hat zusammen mit seiner
Vorstandschaft und dem Ausschuss, mithin aller Mitglieder, die
spannende Aufgabe den Verein auf die Zukunft auszurichten und

auf eine weiterhin solide Basis zu stellen. Damit führt er das von
Lothar Neumann hoch engagiert geführte „Unternehmen“ TSV
Stetten fort, darf auf die gute Arbeit seiner Vorgänger aufbauen
und muss doch Änderungen herbeiführen. Denn wie heißt der
platte Satz aus der Erziehung: „wenn man nichts ändert, ändert
sich nichts…!“
Vereine kleiner Gemeinden, wie die in Stetten, bieten Möglichkeiten
sportlicher und gesellschaftlicher Freizeitentfaltung. Dies ist
kein Automatismus, dies ist die Summe finanzieller, handwerklicher
und ideeller Kraftanstrengungen. Ein Verein, der 25% der Einwohner
als aktive Mitglieder eine Plattform bietet, ist selten geworden. Dies
zu erhalten ist schwer, dies zu stabilisieren eine große
Herausforderung.
Wünschen wir der neuen Vorstandschaft Glück, bieten unsere
Unterstützung an und danken wir auch an die Ehrenamtlichen,
die uns Woche für Woche seit Jahrzehnten so etwas bieten.

Chapeau –Hut ab – DANKE dafür!

Baugrundstücke
in Schwaigern-Stadt

und Schwaigern-Stetten

Einfamilienhäuser und
Doppelhaushälften zum Festpreis, massiv
oder in Holzständerbauweise
• EFH ab 265.000,– mit Bauplatz
• DHH ab 229.800,– mit Bauplatz



RückBlick
"Da wäre mehr möglich

gewesen"
Spvgg Frankenbach - SG 3 : 2   ( 1 : 1

) 
Tore: 1:1 ( 32. ) Karadas,  3 : 2 ( 89. )

M.Tabak
Ohne Spielertrainer Tabak (Rot-Sperre) und den verletzten
B jörn Boger  (Bänderdehnung)  mußte man
ersatzgeschwächt und unter schwierigen Wetter - und
Platzverhältnissen beim Tabellenführer antreten. Bereits
nach 15 Minuten ging der Gastgeber in Führung. Die
SG lies aber nicht locker und fand immer besser ins
Spiel, so das noch vor der Pause ausglichen werden
konnte. Unmittelbar nach dem Wiederanpfiff handelte
man sich nach einer kurzen Schlafminute einen weiteren



unnötigen Rückstand ein. Doch bewundernswert war
das sich unsere Mannschaft nie aufgab und weiter gut
mitspielte! Um so Überraschender gelang Frankenbach
nach einem abgefälschten Freistoß in der 69 Minute
das überglückliche  3 : 1.
Bis zuletzt versuchte man alles um den Ausgleich zu
erzielen, doch leider kam der Abschlußtreffer etwas zu
spät und ein klarer Elfmeter wurde uns zudem versagt!
Das Spiel hätte man nicht verlieren müssen wäre man
in einzelnen Situationen etwas aufmerksamer gewesen.
Trotzdem ein Lob an Alle für die gute Spielmoral an
dem Tag!

Reserve: 6 : 0  (2 : 0)    
Tore: 0:1 ( 26. ), 0:2  (60.) 2x Bartels,

0:3 (72.) Schmidt 
Bis zur 30. Minute konnte man noch mithalten, doch
ab dem 1:0 kam die Mannschaft vollends unter die
Räder, wenn auch mit 3 Toren zuviel, war unser Team 
doch den Platzverhältnissen und dem Gegner an dem
Tag leider nicht gewachsen!

S.S.

S.S.



S.S.

"Kampfsieg bei schlechten
Platzverhältnissen" 
SG - FC Kirchhausen  1 : 0  ( 0 : 0 )

Tor: Björn Boger ( 82. )

Ein ganzes Stück harte Arbeit hatten die Gäste der SG
abverlangt. Immer wieder war der FCK kontergefährlich
und man hatte einiges glück das die Chancenverwertung
meist dürftig war. Auf dem schwer zu spielenden Platz
kamen beide Team selten zu einem ordentlichen
Spielzug. Mit dem Siegestreffer durch Björn Boger,der
sich bei der Aktion am Sprunggelenk verletzte, waren
die Platzherren doch am Ende das glücklichere Team.

Reserve: 1 : 0  ( 1 : 0 )
Tor: Steffen Bartels ( 32. )
"Weiter auf Erfolgsspur"

Klare Sache für unsere Reserve, die trotz Unterzahl ab
der 30 Spielminute bis zum Schluß hin den knappen
Sieg verteidigen konnte!

"Rückschlag"
Eigentlich könnte diese Saison als eine der erfolgreichsten
in die noch junge SG-Historie eingehen. Daran hat sich
nach meiner Einschätzung "noch" nicht's geändert. Die
Mannschaft hat in der Vorrunde, vor allem zum Schluss
hin und auch jetzt in der Vorbereitung gegen
höherklassige Gegner einen erstklassigen Eindruck
hinterlassen.
Mit den Niederlagen in Nordheim und beim Tabellen-
führer Frankenbach dazu eine unnötige rote Karte und
der damit fälligen Sperre für Nihad Tabak hat das
Team aber einen gewaltigen Dämpfer bekommen.Hinzu
kommen Ausfälle auf wichtigen Positionen durch
Verletzungen. Man muss jetzt aufpassen, dass die
Stimmungslage nicht umschlägt.
Wenn die bisherige positive Einstellung wegfällt, kann
eine neue ungewohnte Atmosphäre enstehen, die fatale
Folgen hätte.



Die Mannschaft muss diese Dämpfer schnell wegstecken.
Da muss sich jetzt jeder engagieren und richtig rein-
hängen.  Jetzt müssen wieder Siege her!!

"Was ist dran an
diesem Mann" ?

 Nihad Tabak – auch in der
kommenden Saison Spielertrainer

der SG.
Die Spielgemeinschaft Stetten-Kleingartach geht mit
Nihad Tabak in die vierte Saison. Dadurch haben alle
Beteiligten rechtzeitig Planungssicherheit. Unter Nihad
Tabak hat sich die SG konsolidiert und weiterentwickelt.Er
hat dieses Gebilde zu einer echten Einheit geformt, mit
der sich auch die Fans indentifizieren. Die SG ist eine
Hausmarke in der Liga. Tabak hat dies mit relativ
geringen Mitteln geschafft.
Viele Spieler haben sich entwickelt, wie man es Ihnen
fast nicht zugetraut hätte. Das spricht für den Trainer.
Er ist ein Förderer der Jugend, kann es aber auch mit
den Routiniers. Tabak ist kein Fussballprofessor, aber
ein akribischer Arbeiter. Große Sprüche macht er nicht.
Er ist aber auch kein Leisetreter. Na ja auf dem Platz
ist das manchmal so eine Sache.
Das was er von seinen Spielern verlangt lebt er auch
vor. Dazu gehören Ordnung, Leidenschaft aber auch
Spaß. Tabak ist ein Kumpeltyp, der das "Du" bevorzugt.
Denn Respekt hat nicht's mit der Anrede zu tun.
Ich glaube Tabak ist die richtige Entscheidung und eine
logische dazu! G.W.

G.W.



„Scheinwerfer" - gedreht von G.W." 

 "Ergebniskrise"
 

Zum zweiten mal in Folge ging ein richtungsweisendes
Auswärtsspiel verloren. Natürlich zählen beide Gegner
zu den Mannschaften, die die Maisterschaft als Ziel
ausgegeben haben. Aber: "In beiden Partien war mehr
drin." Denn die Mannschaft hat gut gespielt. Aber um
entscheidend voranzukommen helfen diese Resultate
nicht.
Wo ist die "Winner-Mentalität" aus der Vorrunde oder
die Leidenschaft aus dem Spiel gegen die
Aramäer Heilbronn vom Dezember??
Der Grat zwischen Jubel und Jammer ist eben schmal.Das
Glück fehlt im Moment auch ein bisschen. 3 Punkte
hinter Platz 2 und 6 Punkte hinter dem Ersten, das wäre
die Rechnung gewesen. Doch im Fussball gibt es keinen
Konjunktiv. Der "Erste" ist 10 Punkte weg, und zum
Relegationsplatz sind's 7 Punkte. G.W.



"Die gute Nachricht"
 Wussten Sie Schon?

Die WM hat einen Baby-Boom ausgelöst.Knapp neun
Monate nach dem Großereignis werden in deutschen
Klinken 15% mehr Geburten erwartet als sonst. Bisher
lastete die ganze Last, Fussball und..... zu verbinden auf
Franz Beckenbauer. Endlich solidarisieren sich deutsche
Paare. Wie vor 100 Jahren - ein Kind für Kaiser und
Vaterland.
Steht auf wenn ihr Deutsche seid-das haben Teile
der Männer offenbar sehr wörtlich genommen.War es
das überragende Spiel auf dem Rasen, oder haben
Namen wie Schweinsteiger erotisch aufgeheizt. Da darf
man übrigends auf die Namensgebung gespannt sein:
Lukas, Bastian oder Jens? Pech für die Mädchen.
Da haben wohl einige die bestgenutzte Halbzeitpause
ihres Lebends genossen. Hoffentlich nehmen sich diese
Paare für das Kind nachher ein bisschen mehr Zeit.

G.W.



Stetten ißt
italienisch

Open Air auf dem Alten Sportplatz
Kleingartach am 16. Mai 2007!!!!
Im Rahmen des Jubiläums veranstaltet der TSV

Kleingartach am Mittwoch, den 16. Mai 2007

ab 21.00 Uhr (Abend vor Himmelfahrt) das

erste Open-Air-Konzert auf dem Alten Sportplatz.

Rock-Musik satt mit der Croco Band – the hottest Rock

Cover Band – aus Heilbronn. Mal etwas härter, dann

wieder sanfter, mal neuere Stücke, dann wieder was

für die “jung-gebliebenen” oder auch unplugged. Hier

gibt`s für jeden Geschmack das Richtige! Also nichts

wie hin am 16. Mai auf den Alten Sportplatz und LET`S

ROCK `N ` ROLL!!!!


